                                                                                         [image: Logo JR_05 2]

Geschäftsstelle:
Am Schölerberg 1
49082 Osnabrück
Tel.: 0541/501-3176
e-mail: jugendring@Lkos.de




Verleihung des Jugendförderpreises 2024


Bereits zum 15. Mal wurde der Jugendförderpreis des Jugendringes Osnabrücker Land e. V. für besonderes ehrenamtliches Engagement in der Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis Osnabrück verliehen. Die diesjährige Ehrung fand in feierlichem Rahmen im Jugendkulturzentrum B ZEHN in Melle statt. 

Der Jugendring fördert damit Projekte, prämiert tolle Ideen und bedankt sich damit bei den vielen Engagierten, die sich immer wieder für eine erfolgreiche Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis Osnabrück einsetzen.

Dank der finanziellen Unterstützung der Westenergie AG und des Bürgerschaftlichen Engagements des Landkreises Osnabrück konnten wieder Geldpreise in Höhe von über 4.000 Euro vergeben werden. 

Der erste Platz mit einem Preisgeld von 1.500 Euro ging an Moritz Kühte und Bennet Lennartz aus der Gemeinde Kettenkamp. Moritz und Bennet sind als ehrenamtliche Betreuer und Leiter des offenen Kinder- und Jugendtreffs Kettenkamp, der jeden Mittwoch in der Zeit von 18.30 bis 20.30 Uhr seine Türen öffnet, aktiv. Als Jugendliche waren Moritz und Bennet vor einigen Jahren selber dort, dann fand sich aber niemand mehr, der sich um den Treff kümmern wollte. Moritz und Bennet haben diesen nun mühsam wieder ins Leben gerufen, Gelder dafür akquiriert, ihre Ideen dort umgesetzt und somit wieder Kinder und Jugendliche für den Treff begeistern können. 

Das Team Ponyliga des Zucht-, Reit- und Fahrvereins Berge hat mit 1.000 Euro den zweiten Platz erreicht. Bei der Ponyliga handelt es sich um einen Reitwettbewerb für Mädchen und Jungen. Jeden Samstag trainieren etwa 30 Ponyligakinder im Alter von 6 bis 14 Jahren und das ehrenamtliche Trainerteam auf den Ponys des Vereins. Das Team zeichnet sich nicht zuletzt durch großes ehrenamtliches Engagement, Integration, Schaffung von positiven Individual- und Gemeinschaftserlebnissen sowie der Förderung von Stärken, Teamfähigkeit und dem Respekt vor Mensch, Tier und Natur aus.
Die Jury und das Publikum befanden außerdem drei junge Akteure des Skateparks Bad Essen für preiswürdig und verliehen diesen den mit 700 Euro dotierten dritten Platz. Mit den zweimal wöchentlich stattfindenden Skate-Treffen haben sie einen Ort für Kinder- und Jugendliche geschaffen, an dem diese sich nicht nur sportlich betätigen können, sondern auch sozialen Austausch und kreative Entfaltungsmöglichkeiten finden. Ziel des Teams ist es, die Skateszene in Bad Essen nachhaltig zu etablieren und dass sich immer mehr Kinder und Jugendliche engagieren. So soll ein Netzwerk aus begeisterten Skateboardern entstehen, welches langfristig die Gemeinschaft stärkt.
Jeder der Bewerber, ob Gruppe oder Einzelperson, hatte an diesem Abend die Möglichkeit, ihr Engagement zu präsentieren. Neben den drei Erstplatzierten wurde jeder Vorschlag je nach Platzierung mit einem Preisgeld zwischen 50 und 300 Euro bedacht. 
Bei der vom stellvertretenden Landrat Michael Lührmann moderierten Veranstaltung sorgten die BigBand der Angelaschule sowie eine Tanzdarbietung von Evita und Lilly, zwei junge Frauen aus Melle, für Unterhaltung.
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Anna Kebschull (Landrätin), Bennet Lennartz, Moritz Küthe, Torsten Schindler (Vorstandssprecher Jugendring) sowie Michael Lührmann (Moderator der Verleihung und stellvertretender Landrat)
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